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Apps für die BR-Arbeit
PRAKTISCH Digitale Helfer für die Kommunikation und
Organisation des Gremiums bieten zahlreiche Möglichkeiten.
Wichtig sind dabei Funktionsumfang, Datenschutz,
Bedienfreundlichkeit und konkreter Einsatzzweck.
Wir stellen hier zwei spezielle Apps für Betriebsräte vor.
VON MARTIN MENACHER

Betriebsratsarbeit
erhält jetzt digitale
Unterstützung

STATEMENT

»Wir posten ein bis
zweimal wöchentlich
neue Informationen auf
der meinBR-App, um im

mit den Beschtigen
und oft gelesen wer-
den Informationen zu
Vergünstigungen und
zu arbeitsrechtlichen
Themen.«
Johanna Klco, Betriebsrätin
der Wiener Linien

n einer zunehmend digitalisierten Ar-
beitswelt stellt sich Betriebsräten die
Frage, welche Möglichkeiten sie haben,
um ihre eigene Arbeit digitaler zu ge-

stalten. Sie wollen ihre Kolleg:innen einfacher
und schneller erreichen, über die Ergebnis-
se ihrer Arbeit besser informieren oder sogar
ihre Arbeitsweise digital aufstellen. Dabei ist es
wichtig, die eigene Hoheit über die Daten und

Spezielle Apps versprechen den Gremien
eine digitale Unterstützung - von der Offent-
lichkeitsarbeit bis hin zur Arbeitsorganisation.
Zwei digitale Anwendungen für Betriebsräte
werden an dieser Stelle vorgestellt: meinBR-App
(www.bund-verlag.de/meinbr-app) und BRdigi-
tal-App (www.brdigital.de).

Die meinBR-App wird ab Januar 2025 durch
den Bund-Verlag in Deutschland angeboten und
beruht auf einem Projekt des Österreichischen
Gewerkschaftsbundes. In Österreich hat sich
die App bereits etabliert und wird nach eigenen
Angaben von rund 250 Gremien genutzt.

Die BRdigital-App ist ein Angebot des Be-
ratungsunternehmens interPartner
Für die Anwendung, die auf die Organisation
der BR-Arbeit spezialisiert ist, sind im Juli 2024
Testlizenzen und Schulungen für IGBCE-Mit-

glieder af atten lemen unt die sein wird
Grundkonzept

Das Grundkonzept der mein BR-App ist daraufausgerichtet, einen Single Point of Contact alszentralen Knotenpunkt der Kommunikationzwischen dem Betriebsrat und den Kolleg:in-
nen zu schaffen und somit die Informations-

und Kommunikationswege zu verbessern. Die
Kommunikation soll digital, direkt und schnell
sein und durch den Arbeitgeber nicht ohne
Weiteres eingeschränkt werden können. Die
App stellt eine Alternative zur Homepage oder
zu einem Newsletter dar. Sie erweitert die
Werkzeuge des BR, um mit den Kolleg:innen
zu kommunizieren.

BRdigital hat zum Ziel, den Betriebsrat in
seiner täglichen Arbeit zu unterstützen und
stellt eine Möglichkeit dar, die Arbeitsabläufe
und das Dokumentenmanagement digital und
nach den Vorgaben des BetrVG im Sinne eines
digitalen BR-Büros abzubilden. Die vertraute
Umgebung des eigenen BR-Büros, der Gremi-
en und Projekte wird bei dieser App in eine
digitale Anwendung überführt. Es geht darum,
das Gremium bei Routineaufgaben zu entlas-
ten, die Arbeit nachvollziehbarer zu machen
und die interne Kommunikation zu verbessern.

Bei meinBR-App und BRdigital-App han-
delt es sich um zwei Anwendungen, die sich
in ihrem Grundkonzept und ihren Funktionen
deutlich voneinander unterschieden.

Funktionsumfang

Bei der Auswahl einer App für die BR-Arbeit
spielen nicht nur das Konzept, sondern auch
die Funktionen eine wichtige Rolle. Die mein-
BR-App liefert vielfältige Möglichkeiten, um
Inhalte anzulegen, zu bearbeiten und zu ver-
öffentlichen. Das Redaktionssystem funktio-
niert für alle Inhalte nach dem gleichen Prin-
zip - egal, ob es sich um einen News-Beitrag,
eine Veranstaltung, einen FAQ-Text oder um
einen BR-Kontakt handelt. Zu den Texten
können Bilder und Dateien hinzugefügt wer-
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den. Die hochgeladenen Bilder und Dateien
werden dann in einer Mediathek abgelegt, die
über eine Filterfunktion sowie eine Suche ver-
fügt. Über ein Inhalte-Center können wichti-
ge Informationen von Dritten geteilt werden.
Außerdem können Push-Nachrichten verfasst,
geplant und veröffentlicht werden. Und zuletzt
können Formulare und Umfragen genutzt wer-
den, um ein allgemeines Stimmungsbild in der
Belegschaft abzufragen oder ein Feedback der
Kolleginnen einzuholen. Das Statistik-Too!
hilft dem BR zu erkennen, welche Beiträge die
Kolleginnen interessieren.

Die BRdigital-App spiegelt die Arbeitsweise
und Arbeitsorganisation des Betriebsrats wider
und umfasst die Ausschüsse, Arbeits- und Pro-
jektgruppen oder andere Arbeitsstrukturen. In
einem digitalen »Sekretariat« werden Benach-
richtigungen gesteuert, Rollen und Personen
verwaltet, Räume und Bibliotheken erstellt
oder archiviert, Dokumente z.B. Betriebsver-
einbarungen angelegt sowie Zugangsrechte

Die Einstellungen können für jede Arbeits-
struktur spezifisch festgelegt werden. Auf diese
Weise können auch Sachverständige sowie Be-
auftragte der Gewerkschaft als Beraterinnen
eingebunden werden. Werden Einladungen,
Protokolle oder Sitzungsunterlagen hochgela-
den, informiert die App die Nutzerinnen dar-
über: In der App können Telefonlisten angelegt
und Termine verwaltet werden, die in den ei-
genen Kalender übernommen werden können.
Jedes BR-Mitglied hat einen eigenen Zugang
und so einen Überblick über eigene Aufgaben
und Termine.

Die App bietet auch die Möglichkeit, mit
BR-Kolleginnen und BR-Kollegen, die online
sind, privat zu chatten.

Einstieg und Usabilty

Idealerweise sollten Apps selbsterklärend und
intuitiv zu bedienen sein, damit sie auch ohne
technische Vorkenntnisse genutzt werden kön-
nen und die Nutzerinnen sich schnell zurecht-
finden. Die meinBR-App verfügt über ein eige-
nes Redaktionssystem.

Die zentralen Aufgaben - Beiträge schrei-
ben, bearbeiten und veröffentlichen - sind
leicht und einsteigerfreundlich zu erledigen.
Es gelingt schnell, Beiträge zu schreiben, zu
bearbeiten und zu veröffentlichen. Kennt-
nisse im Umgang mit CMS sind hilfreich,
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aber sicherlich nicht zwingend erforderlich.
BRdigital schafft durch dic Analogie zum ei-
genen BR-Büro und einfache Bedienelemente
eine leicht verständliche Arbeitsumgebung. Bei
der Einrichtung hilft ein Erstinstallations-As-
sistent, der sich auf wesentliche Fragen zu den
Besonderheiten des Gremiums konzentriert.
Auch weitere Arbeitsstrukturen (Ausschüsse,
Arbeits- und Projektgruppen) lassen sich ohne
Probleme anlegen. Das Hinterlegen von Ein-
ladungen, Protokollen oder Gesprächsnotizen
geht schnell von der Hand.

Während der Einrichtungsphase beider
Apps gibt es Schulungen für die BR-Mitglie-
der, die unbedingt genutzt werden sollten. In
den Schulungen lernen die Nutzerinnen die
Oberfläche kennen und machen sich mit den
Funktionen vertraut. Zur Unterstützung beim
Einrichten der BRdigital-Arbeitsumgebung
bietet interPartner außerdem einen Migra-
tions-Workshop zum Übertragen der beste-
henden Strukturen und relevanten Inhalte in
die App an. Wer im Umgang mit beiden Apps
eine zusätzliche Unterstützung benötigt, kann
sich bei Fragen telefonisch oder per E-Mail an
das Support-Center des jeweiligen Anbieters
wenden. Der First-Level-Support ist die erste
Anlaufstelle, um praktische Fragen in der
App-Anwendung zu klären und einfache Pro-
bleme schnell zu lösen. Bei beiden Apps spielt
die Benutzerinnenfreundlichkeit eine zentrale
Rolle. Es handelt sich um maßgeschneiderte
Lösungen für Betriebsräte, die beide auf intui-
tive Bedienung großen Wert legen.
Datenschutz

Der Datenschutz ist ein wichtiges Thema und
ein entscheidender Faktor bei der Auswahl
einer App für die eigene BR-Arbeit. Beim
Datenschutz sind nicht nur die App Anbieter,
sondern auch die Gremien selbst gefragt. So-
wohl bei meinBR-App als auch bei BRdigital
handelt es sich um DSGVO konforme Anwen-
dungen, die dem Datenschutz einen hohen
Stellenwert einräumen. Die Anbieter gewähr-
leisten den Schutz personenbezogener und an-
derer relevanter Daten. Bei beiden Apps muss
keine Software auf dienstlichen oder privaten
Endgeräten installiert werden, da der Zugriff
über einen Browser erfolgt. Das verhindert
auch, dass Datenspuren auf privat genutzten
Geräten zurückgelassen werden. Die Login-
Verfahren beider Anwendungen ist durch eine

STATEMENT

»Durch die BRdigital-
App ist gerade die
Kommunikation mit
den BR-Mitgliedern
und datents oden
lich gesteigert worden.
Die zugänglicheren
Informationen für den
BR-Vorsitzenden und
die BR-Mitglieder
sind das größte Plus.
Bei der App gilt, egal
wo du gerade bist,
du kannst immer den
gleichen Kenntnisstand
haben - wenn du dich
darum kümmerst.«
Steven Olschewski,
BR-Vorsitzender

Testlizenzinhaber




